
 
 
 

 

 

 

 
Neuer Internetauftritt der Gemeinde  

 
Seit wenigen Tagen hat unsere Gemeinde einen neuen, 

verbesserten Internetauftritt. Informationen der Gemeinde sollen 

dadurch einfacher für Sie zugängig sein.  

Herzlichen Dank an GR Andreas Schäfer, Amtsleiterin  

GR Rosemarie Mayer sowie Stefanie Redl von WV Net für die tolle 

Arbeit. 

Wir wünschen viel Freude beim Nutzen des neuen, barrierefreien 

Internetauftrittes. Besuchen Sie uns unter www.grossschoenau.gv.at 
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Sehr geehrte Gemeindebürger, liebe Jugend! 
 
Ein ereignisreicher Sommer liegt hinter uns. Auf einige Besonderheiten darf ich näher eingehen. 
 

Bundespräsidentenwahl 2016: 
Ja, es ist ein massiver Ärger. Zuerst wählen wir, aber einer Partei gefällt das Ergebnis nicht und 
die Wahl wird erstmals in der 2. Republik angefochten. Dann entscheidet der VfGH, weil in 14 
von 112 Bezirkswahlbehörden, offensichtlich immer schon Wahlkarten zu früh ausgezählt 
wurden, dass die Wahl wiederholt werden muss. Und nun ist es der Klebestreifen auf 
Briefwahlkarten, der bei einer Wahldurchführung wieder eine gute Möglichkeit geliefert hätte, die 
Wahl, wenn das Ergebnis neuerlich einer Partei nicht passen sollte, anzufechten.  
Lassen wir trotz all dieser Vorkommnisse keinen Platz für Zynismus oder 
Verschwörungstheorien und verteidigen wir unsere Demokratie. Ich appelliere daher an Sie, Ihr 
Wahlrecht auch künftig wieder auszuüben. 
 

Bezirksmusikfest und Jubiläen der Jugendtrachtenkapelle Großschönau 
Die Jugendtrachtenkapelle Großschönau hat gleich zwei Jubiläen mit dem Bezirksmusikfest 
2016 gefeiert, 45 Jahre ihres Bestandes und 30 Jahre ĂInternationales Musikfestivalñ. 
Rund 1000 Musikerinnen und Musiker aus dem Waldï und Weinviertel, aus Aurach (Tirol) und 
aus Bad Gams (Steiermark) sowie aus Japan und Süditalien boten exzellente Musik und tolle 
Bilder. Die jubilierende Jugendtrachtenkapelle hat nicht bloß dieses großartige Fest organisiert 
und alle Gäste hervorragend betreut, sondern mit ihrem Showprogramm ĂEine Reise um die 
Weltñ in der Hºchststufe D die meisten Punkte aller Orchester bei der Marschmusikwertung 
erreicht. Danke für diese herausragende Kultur- und Jugendarbeit sowie nochmals herzlichen 
Glückwunsch. 
 

Projektmarathon der Landjugend Großschönau 
Unsere Landjugend hat sich heuer wieder entschlossen, am landesweiten Projektmarathon mit 
zu machen. Ich erinnere: 2013 holte unsere Landjugend den Landessieg! Dementsprechend 
groß war die Herausforderung beim diesjährigen Bewerb. Mitgemacht haben übrigens über 60 
Jugendliche, in 42 Stunden, aufgeteilt auf sechs Teams. Es wurden 100 Fahrradständer 
zusammen gebaut und bei der Freizeit- und Alltagsinfrastruktur in den Dörfern (Buswartehaus, 
Feuerwehr, Dorftreff, Bank, Kaufhaus, Schule, Sportplatz, usw.) samt Radwegbeschilderung in 
Großschönau montiert. Weiters wurde nach Befragung der Bevölkerung in einem Konzept 
erarbeitet, wie mehr Menschen f¿rós Alltagsradln motiviert werden kºnnen. 
Und auch der Landschaftsteich am Sonnenplatz wurde wieder auf ĂVordermannñ gebracht und 
gleich daneben ein neuer Beachvolleyballplatz gebaut. 
Bei der Abschlussveranstaltung, also nach 42 Stunden fleißigst getaner Arbeit, war die Freude 
aller riesengroß. Lukas Weigl-Pollack und Julia Hobiger, Leiter der Landjugend, meinten in 
einfachen aber treffenden Worten: Wir sind hundemüde, aber überglücklich! 
 

Ich will unserer Jugend auch bei dieser Gelegenheit meine Hochachtung für diesen gewaltigen 
Zusammenhalt, diese Leistungsbereitschaft gepaart mit Freundschaft und Gemeinschaft, 
aussprechen. Unsere Jugend ist nicht bloß die Zukunft, sie ist bereits ein ganz wichtiger Teil der 
Gegenwart. Vielen lieben Dank!  
 

Neues HLF 2 an die FF Groß Otten übergeben 
Am 10. September konnte das neue Löschfahrzeug, ein HLF 2, an die Freiwillige Feuerwehr 
Großotten übergeben werden. Die Anschaffungskosten von Euro 216.000,-- wurden durch eine 
Landesförderung von Euro 60.000,-- sowie durch einen Beitrag der Gemeinde von 78.000,-- und 
der Feuerwehr in Höhe von 78.000,-- finanziert. 
Das Fahrzeug entspricht den Anforderungen der Mindestausrüstungsverordnung für unsere 
Gemeinde und wurde in Abstimmung unter den Feuerwehren der FF Großotten zugesprochen.  
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Euer 

Bürgermeister  

 

 

 

Martin Bruckner  

 

 
Ich wünsche uns allen, dass dieses Fahrzeug möglichst selten in Einsatz genommen werden 
muss, im Ernstfall aber professionelle Hilfe für Leib, Leben und Besitz gewährleistet werden 
kann. 
Mein großer Dank gilt den Feuerwehrkameraden für ihre eingesetzte Freizeit zur Ausbildung, 
zur Mittelaufbringung sowie zur jederzeitigen Einsatzbereitschaft für unsere Sicherheit. 
 
 
Straßenbau durch Großschönau 
Insgesamt wurden bisher ca. 550 lfm 
Regenwasserkanäle, 1.050 lfm 
Gehwege, 530 lfm Geh- und Radwege, 
sowie ca. 900 m² Zufahrten, Wege und 
Nebenflächen errichtet. 
Natürlich kommt es bei einer derart 
umfangreichen Baustelle zu 
Beeinträchtigungen durch Staub, Lärm 
und Behinderungen. Auch manche 
private Anlagen sind beeinträchtigt und 
müssen angepasst werden. Dabei gilt 
der Gleichheitsgrundsatz, dass niemand 
dauerhaft Schaden nehmen darf, ebenso 
aber auch keine Geschenke von 
Öffentlich an Privat erteilt werden können. Verbesserungen darf und soll es geben, im 
Privatbereich auf eigene Kosten und allgemein auf öffentliche Kosten. Vielen Dank für das in 
den allermeisten Fällen beigebrachte Verständnis. 
 

Immerhin wurde mit bis zu vier Bagger, 
Traktoren mit Kipper, LKW, zwei 
Dumper, Radlader, JCB, zwei Walzen, 
Grader, Stampfer und Schneidgerät, 
durch Mitarbeiter der Straßenmeisterei 
Weitra sowie unsere Bediensteten vom 
Bauhof ca. 320 m³ Beton, 1.200 t 
Recyclingasphalt, 3.800 t Schotter,  
3.000 lfm Leistensteine, mehrere 
Sattelschlepper Schwerlastrohre sowie 
ca. 100 Schachtdeckel und Einlaufgitter 
verbaut. Ebenso wurde die 
Ortsbeleuchtung mit LED Leuchtkörpern 
ausgestattet und alle Anrainer mit einem 

LWL Leerrohr versorgt. Diese Arbeiten und Materialien beziehen sich nur auf die von der 
Gemeinde zu zahlenden Nebenflächen, außerhalb der eigentlichen Fahrbahn. 
 
Über das vielfach von der Bevölkerung 
ausgesprochene Lob zur Kompetenz und 
zum Fleiß unserer Gemeindearbeiter freue 
ich mich natürlich sehr. Ich bedanke mich 
jedenfalls bei allen Beteiligten für jede 
beigebrachte Unterstützung. Zu genaueren 
Kosten bzw. Einsparungen gegenüber der 
Kostenschätzungen berichte ich in der 
nächsten Gemeindezeitung. 
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Volley machtôs mºglich ï Radln zum Matchball! 
 

Projektmarathon 2016 - Rückblick 
 
Am Freitag, dem 02. September war es wieder soweit: Voller Motivation starteten wir in eine 
neue Runde des Projektmarathons! 
 
Die Aufgabe für die nächsten 42,195 Stunden wurde uns von Bürgermeister Martin Bruckner, 
sowie der Vertretung der Landjugend, Roswitha Groiß, übergeben.  
Zusammenfassend gliedert sich unsere Aufgabe in folgende Punkte: 
¶ Errichtung eines Beachvolleyballplatzes, Attraktivierung des nebenliegenden 

Landschaftsteiches; 
¶ Das Gemeindegebiet mit dem Rad mobil erreichbar machen; 
¶ Initiative: Wie mobilisiere ich Leute zum Radfahren? 

 

 

Nach kürzester Zeit hat sich unsere 
Landjugendgruppe in kleine Gruppen geteilt, um 
so den unterschiedlichen Aufgaben bestmöglich 

nachgehen zu können.  
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Nach 42,195 Stunden, vielen Hoch-, aber 
auch einigen Tiefpunkten, konnte unser 
tolles Projekt am Sonntagnachmittag 
feierlich eröffnet werden. Viele Gäste sind 
unserer Einladung gefolgt und kamen mit 
dem Rad angeradelt. 
Der Projektmarathon zeigte uns abermals 
den wahren Gewinn eines solchen 
Vorhabens, nämlich: Zusammenhalt, 
Freundschaft und Gemeinschaft! 
 

Andreas Schäfer 
(Landjugend) 


